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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 11. Juli

Viele neue Anregungen
Für den vergangenen Mon-

tag hatte Frankfurts Planungs-
dezernent Mike Josef (SPD) die 
Bürger von Sossenheim auf-
gerufen auf den Kirchberg zu 
kommen. Dem Aufruf folgten 
erstaunlich viele.

Nach dem Auftritt einer Ge-

sangsgruppe der Henri-Dunant-
Schule und einer Tanzgrup-
pe der Albrecht-Dürer-Schule 
begrüßte Ursula Brünner vom 
Stadtplanungsamt die interes-
sierten Bürger: „Wir wollen mit 
ihnen zusammen über mög-
liche Veränderungen sprechen. 
Was muss besser werden, was 

müssen wir verändern?“
Dr. Sven Fries von der „Stadtbe-

ratung“ forderte die Anwesenden 
auf am „Sossenheimer Tisch“, 
einem großen Luftbild von Sos-
senheim, ihre Meinungen und 
Anregungen aufzuschreiben – 
grüne Kärtchen für positive Mei-
nungen, rote Kärtchen für „was 
geändert werden muss“. Auf dem 
Luftbild konnte jeder sein Zuhau-
se fi nden, ganz Sossenheim und 
ein wenig drumherum.

Mit dieser neuen Methode, 
Stärken und Schwächen zu sehen 
und aufzuschreiben, fällt jedem, 
der sein Zuhause fi ndet, spontan 
etwas dazu ein“, erläutert Sven 
Fries. „Das fl ießt alles in das in-
tegrierte städtebauliche Konzept 
Frankfurt ein, das vom Land Hes-
sen fi nanziell unterstützt wird“, 
ergänzte Ursula Brünner. Laut 
Zlatica Niznanska vom „Quar-

tiersmanagement“ soll ein Beirat 
gegründet werden, um die Inte-
ressen zu bündeln. Die Teilneh-
mer auf dem Kirchberg konnten 
sich für den Beirat anmelden.

Gut gefallen hat die Veran-
staltung auch Michael Weber 
aus Sossenheim: „Ich bin von 
diesem Projekt sehr angetan 
und habe in der Diskussion 
mit dem Ausrichter schon viele 
Punkte diskutieren können.“ 
Zahlreich Kärtchen lagen be-
schrieben auf dem Tisch. Zu 
den Themen gehörten unter 
anderem das erhaltenswerte 
Unterfeld aber auch die ille-
gale Müllentsorgung, die ange-
spannte Verkehrssituation und 
die Parkplatzsituation. 

Weitere Informationen gibt 
es unter www.stadtplanungs-
amt-frankfurt.de/stadterneue-
rung im Internet.  mk

Zahlreiche Besucher kamen zum Auftakt des Projekts „Soziale Stadt“ auf den Kirchberg

Unwürdige 
Haltung
von Mathias Schlosser

Man stelle sich 
vor, Sossenheim 
würde im Park-
deck unter dem 
Volkshaus saftige 
Parkgebühren 
erheben, die am Ende aber 
nur die Höchster, Eschborner 
oder Nieder zahlen sollen, 
die zu Veranstaltungen in 
den Stadtteil kommen. Die 
Sossenheimer würden das 
Geld über irgendein bürokra-
tisches Verfahren wieder er-
stattet bekommen. Dass das 
Blödsinn ist, erkennt jeder 
sofort. Umso erstaunlicher 
ist es, dass die Pkw-Maut für 
Ausländer so lange durch die 
Bundespolitik geisterte, bis 
sie nun endlich in der ver-
gangenen Woche vom Euro-
päischen Gerichtshof einkas-
siert wurde.

Das Urteil kann eigentlich 
niemanden überraschen, 
denn es ist vollkommen lo-
gisch, dass so ein Gesetz nicht 
richtig sein kann. Zum einen 
bringt es wegen des enormen 
Aufwands keinen Cent mehr 
in die Kasse. Zum anderen 
leben wir nicht mehr in Zeiten 
der Kleinstaaterei, sondern 
der europäischen Einigung. 
Aber es klang eben so schön 
für die CSU, die Ausländer – 
und zwar nur die Ausländer 
– auf deutschen Autobahnen 
zahlen zu lassen. Für eine 
Partei, die gerne den näch-
sten EU-Kommissionspräsi-
denten stellen möchte, ist das 
eine ziemlich unwürdige Hal-
tung. 

... Pelze, Porzellan, Silberbestecke, 
Zinn, Zahngold, Schmuck,  

Münzen, Armband-  und Taschen-
uhren. Ich zahle bar und fair.

Seriöse Dame sucht zu  
Höchstpreisen...

Telefon 0 61 96/7 86 02 16

MOOS & Söhne GmbH & Co. KG
Burgstraße 2

65824 Schwalbach

Fax 0 61 96 / 8 31 41
e-mail: info@moos-baustoffe.de

✆ 0 61 96 / 50 86 - 0

www.moos-baustoffe.de

Gasflaschen
5 kg / 11 kg / 33 kg
Ideal für Camping 

und Grill.
(Pfand- und  

Eigentumsflaschen)

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Aus gesundheitlichen Gründen
schließen wir unsere Metzgerei

und den Catering-Service

am 29. Juni 2019.
Wir sagen herzlichen Dank

für Ihr Vertrauen
und verabschieden uns

von unserer treuen
und langjährigen Kundschaft.

Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Bauschutt entsorgt. Es ist gerade einmal vier Wochen 
her, dass die „Wunder-Stiftung“ mit Hilfe von zahlreichen Kindern 
Müll im Sossenheimer Unterfeld sammelte und für ein sauberes 
Unterfeld sorgte. Nun hat ein gewissenloser „Sanierer“ seinen 
Bauschutt einfach neben die verlängerte Sossenheimer Riedstra-
ße ins Gebüsch geworfen. Wer diesen Bauschutt kennt oder etwas 
gesehen hat, sollte die Stadtpolizei informieren.  Foto: Krüger

Am „Sossenheimer Tisch“ schrieben Bürger ihre Meinung zu „gut“ oder „änderungswürdig“ auf.  Foto: Krüger

Anna Pohling, Zlatica Niznanska und Dr. Sven Fries (von links) 
vom neuen Quartiersmanagement für Sossenheim.  Foto: Krüger

Audi in Brand
Auf einem Parkplatz an der 

Kurmainzer Straße ist am 
Sonntagabend gegen 18 Uhr ein 
Audi aus noch ungeklärter Ur-
sache in Brand geraten. 

Das Feuer griff auf einen Un-
terstand eines angrenzenden 
Autohauses, in dem diverse 
Fahrzeugteile gelagert werden, 
über. Von Kräften der Berufs-
feuerwehr und der freiwilligen 
Feuerwehr Sossenheim konnte 
der Brand rasch gelöscht wer-
den. Der entstandene Sachscha-
den wird auf über 25.000 Euro 
geschätzt. Verletzt wurde nie-
mand. Die Brandursache wird 
von der Polizei ermittelt.  red

Sommerpause 
Auch in der Stadtbücherei 

Frankfurt bricht die Ferienzeit 
an. Die Stadtteilbibliothek Sos-
senheim ist vom 1. Juli bis 8. 
August geschlossen.

Die Fahrbibliothek fährt in 
den Sommerferien weiterhin 
mit einem reduzierten Fahrplan. 
Auf Lektüre muss in seinen Feri-
en aber niemand verzichten. Mit 
einem Bibliotheksausweis kann 
man unter www.stadtbuecherei.
frankfurt.de/virtuell im Internet 
Medien downloaden. Dort stehen 
Reiseführer, Bestseller, Hörbü-
cher, Tageszeitungen, Sprachkur-
se und vieles mehr zur Verfügung. 
Wer nicht verreist, dem stehen 
die Zentralbibliothek, die zent-
rale Kinder- und Jugendbiblio-
thek und die Stadtteilbibliothek 
Bornheim zu den üblichen Öff-
nungszeiten zur Verfügung. In-
formationen zu den geänderten 
Öffnungszeiten sind unter www.
stadtbuecherei.frankfurt.de im 
Internet zu fi nden.  red

Büro bleibt zu
Die Geschäftsstelle der SG 

Sossenheim bleibt vom 1. Juli 
bis einschließlich 9. August  ge-
schlossen.

Ab Montag, 12. August, sind 
die Mitarbeiterinnen des Sos-
senheimer Sportvereins wie-
der zu den gewohnten Zeiten 
zu erreichen.  red

POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 28. Juni bis 11. Juli 2019

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Erinnerungen sind wie helle Sterne,
die im Dunkeln unserer Trauer leuchten.

Antoine de Saint-Exupéry

Wir sind sehr traurig:

Meggi Wölk
Claudia Wölk
Sabine und Michael Schmitt
mit Björn und Svenja
Familie und Freunde

65934 Frankfurt am Main-Nied

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 28. Juni 2019, um 12.45 Uhr
auf dem Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße 54, 65936 Frankfurt, statt.

Heinz Wölk
* 16.08.1939 † 13.06.2019

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

Albert Schweitzer

Mein geliebter Mann, unser guter Vater,
Schwiegervater, Opa, Schwager und Onkel

ist für uns alle plötzlich und unerwartet verstorben.

Berthold Schmitt
* 26.12.1935    † 14.6.2019

Wie gerne würden wir Dich noch einmal singen und lachen hören.

Wir vermissen Dich sehr.

Edith Schmitt
Heinzi, Stefan, Silke und Torsten mit Familien

sowie alle Angehörigen

Casteller Straße 88, 65719 Hofheim-Diedenbergen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 1. Juli 2019,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Hofheim-Diedenbergen statt.

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 28.06.
18.00 Uhr Grillfest 
vom Förderverein St. Michael
ausgerichtet.
Herzliche Einladung an alle
Mitglieder und Interessierte
(Gemeindehaus)
Samstag, 29.06.
(Hl. Petrus und Hl. Paulus,
Apostel)
18.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Kirche)
Sonntag, 30.06.
09.15 Uhr Eucharistiefeier,
mitgestaltet vom Liturgischen
Singkreis (Kirche)
Montag, 01.07.
18.00 Uhr Treffen
Liturgischer Singkreis
im Brünnchen
Mittwoch, 03.07.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)

16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
Samstag, 06.07.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 07.07.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)
Montag, 08.07.
09.00 Uhr Eucharistiefeier zu
Ehren der Vierzehn Nothelfer
(Nothelferkapelle)
Mittwoch, 10.07.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
09.00 Uhr Abfahrt ins 
Zeltlager nach Kleinsassen
ab Kerbeplatz

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 30.06.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Donnerstag, 04.07.
14.30 Uhr Hausgottesdienst
zum Sommer 

mit Frau Magdalene Lucas 
in der Seniorenwohnanlage
Toni-Sender-Straße 29
Sonntag, 07.07.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 28.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
In den Sommerferien vom
01. Juli bis 09. August 2019
finden keine Gruppen und
Kreise statt!

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80Telefonische Anzeigenannahme unter 0 6196 / 84 80 80

Nicht nur frisch gezapftes Bier von Robert Sawczuk erfreute die zahlreichen Besucher. Auch die
Kinder hatten viel Spaß beim Fest der katholischen Kirchengemeinde. Foto: Krüger

Gemeindefest in St. Michael
Nach der Prozession wurde rund um das Gemeindehaus gefeiert

Die katholische Gemeinde
hat am vergangenen Donners-
tag Fronleichnam wieder tra-
ditionell mit einer Prozession
und einem Gemeindefest rund
um das Pfarrheim gefeiert.

Gemeinsam mit den Katholi-
ken aus Unterliederbach fand
zunächst ein Freiluftgottes-
dienst am Victor-Gollancz-
Haus statt. Danach führte eine
Prozession durch die Kurmain-
zer Straße zur Nothelferkapelle
und von dort weiter durch Alt-
Sossenheim zur katholischen
Kirche St. Michael zum
Schlusssegen. 

Zur Mittagszeit begann dann
das Gemeindefest. Der Förder-
verein St. Michael hatte zusam-
men mit einem Vorbereitungs-

team und dem Ortsausschuss
alles bestens für den „Tag der
Pfarrgemeinde“ vorbereitet.
Vom Grill gab es leckere Steaks
mit Pommes sowie Chili con
Carne und Würstchen. Zudem
wurden gekühlte Getränke an-
geboten.

Michael Ickstadt und Christi-
an Hauser begrüßten die Gäste
und bedankten sich bei allen
ehrenamtlichen Helfern. Sie
machten auf das Kinderfest mit
Kinderschminken und vielem
mehr aufmerksam, sowie auf
den Beginn des Skatturniers. 

Die Kinder fanden am frühen
Nachmittag ein umfangreiches
Spiele-Angebot vor. Ein Pup-
pentheater erfreute Groß und
Klein. Am Eine-Welt-Stand
wurden „Waren des fairen Han-

dels“ angeboten. Selbstver-
ständlich fehlte auch der Kaffee
mit selbst gebackenem Kuchen
nicht und eine „Puddingtheke“
gab es ebenfalls.

Das traditionelle Skatturnier
gewann diesmal „mit gutem
Vorsprung“ Christopher Hal-
big. Den zweiten Platz belegte
Armin Simon, knapp vor Claus
Neuser. Das Preisrätsel hatten
mehrere Gäste richtig gelöst, so
dass die ersten Plätze ausgelost
werden mussten.

Ein kurzer, heftiger Regen-
schauer störte das Fest am
Nachmittag kaum. Die Gäste
rückten einfach näher zusam-
men. Am Abend wurde der
Grill nochmals angefeuert. So
klang ein schönes Familienfest
behutsam aus. mk Die Sossenheimer „Babbelstubb’“ war zu Besuch im hessischen Landtag in Wiesbaden. Foto: mk

Die Babbelstubb’ im Parlament
Teilnehmer treffen auch den CDU-Landtagsabgeordneten Uwe Serke

15 Mitglieder der „Babbel-
stubb’“ des Volkshausvereins
fuhren am Dienstag vergange-
ner Woche in die Landes-
hauptstadt Wiesbaden. Nach
einem kurzen Fußweg war
man am Ziel, dem hessischen
Landtag, angekommen.

Dort wurde die Gruppe von
Josephine Wandt erwartet. Sie
wies die Teilnehmer kurz ein
und führte sie zunächst durch
eine Sicherheitskontrolle, wie
man sie auch vom Flughafen
kennt, zur Garderobe. Von dort

ging es auf die Zuschauertribü-
ne des Plenarsaals. In der lau-
fenden Plenarsitzung hörten
die Teilnehmer Redebeiträge
zu Themen Verkehrsstruktur,
Eisenbahngesetz und „serielles
Bauen“. Nach etwa 30 Minuten
bat Josephine Wandt zum Auf-
bruch und führte die Gruppe
durch das in Renovierung be-
findliche Stadtschloss und Ge-
bäudeteile des Landtagskom-
plexes zum Sitzungssaal der
CDU-Fraktion.

Dort empfing sie Volker Wirt-
gen, der Mitarbeiter des Sos-

senheimer Landtagsabgeord-
neten Uwe Serke (CDU). Für
Kaffee und Kuchen war einge-
deckt und nach kurzer Zeit kam
auch Uwe Serke dazu. Nach
dem Anstoßen mit einem Glas
Sekt gab er Erklärungen zu
dem, was wann und wo im
Landtag passiert und beant-
wortete Fragen. Und nach ei-
nem gemeinsamen Foto verab-
schiedete man sich. Die Gruppe
machte auf dem Heimweg noch
einen kurzen Zwischenstopp
im „Andechser Ratskeller“, um
dort einzukehren. mk

http://www.steinmetz-pyka.de


DREI27. 6. 2019 Nr. 26
TERMINE IN SOSSENHEIM

Wann Was Wo
29. Juni  Siedlungsfest in der     auf der Wiese am
ab 14 Uhr  Henri-Dunant-Siedlung AWO-Stadtteilzentrum

26. Juli  Sossenheimer Musiksommer  auf dem Kirchberg
18 Uhr  mit „Cover Mind“ 

KleinanzeigenKleinanzeigen

Den symbolischen ersten Spatenstich für das neue Rechenzentrum setzten (von links) Falk Wein-
rich, Oliver Schwebel, Reinhard Fröhlich, Detlef Spang und Norbert Loch.  Foto: Krüger

Rasant geht es im Bereich 
der Wilhelm-Fay-Straße weiter 
voran. Am 11. und 12. Juni be-
gannen die Bauarbeiten für zwei 
weitere große Rechenzentren. 

Am 12. Juni etwa legte die 
Firma Colt Data Centre Services 
den Grundstein für ihr neues 
Frankfurter Rechenzentrum im 
Sossenheimer Gewerbegebiet. 
1992 von Jim Hynes gegrün-
det, agiert das Unternehmen 
seit 1995 auch in Deutschland. 
In Frankfurt hat es bisher eine 
eher kleine „Filiale“ an der Ha-
nauer Landstraße. Nun entsteht 
in in der Wilhelm-Fay-Straße 7 
ein Gebäudekomplex, der nach 
Fertigstellung auf insgesamt 
8.000 Quadratmetern „Rechen-
zentrumsservices für Hypers-
caler“ anbieten soll. Die Lei-
stungsfähigkeit wird mit etwa 
20 Megawatt angegeben. 

Geschäftsführer Detlef Spang 
begrüßte die Gäste der Grund-
steinlegung und gab umfang-
reiche Informationen zum Un-

ternehmen und den weiteren 
Vorhaben. „Colt“ sei ein Unter-
nehmen des Investors „Fide-
lity“. Das Rechenzentrumsge-
schäft wachse jährlich um 30 
Prozent und werde in der Welt 
von nur 15 bis 20 Unternehmen 
betrieben. „Wir bieten Service 
und Sicherheit und konzentrie-
ren uns in Europa auf London, 
Paris und Frankfurt“. „Cloud“ 
sei das aktuell immer mehr an 
Bedeutung gewinnende Stich-
wort. „Hier werden alle Infor-
mationen gesammelt und zur 
Verfügung gestellt.“ 

Er schloss seine Präsentation 
mit den Worten und mit Blick auf 
Frankfurt: „Die Musik spielt hier! 
Und glauben Sie mir, Sossen-
heim kennt man auf der ganzen 
Welt.“ Auf Nachfrage ging er von 
etwa 20 Arbeitsplätzen aus, plus 
Security und Customer. Das in-
teressierte auch Rene Foerster 
von der „Bürgerinitiative We-
sterbachstraße“, der nach der zu 
erwartenden Verkehrsbelastung 
fragte. Zur Antwort bekam er, 

dass die geringe Anzahl von Mit-
arbeitern keine merkliche Mehr-
belastung für die Verkehrsanbin-
dung bedeute. 

Es folgten weiter Präsenta-
tionen, unter anderem auch 
eine visuelle Animation des 
neuen Gebäudes. Der Vertre-
ter der Wirtschaftsförderung 
Frankfurt, Oliver Schwebel, be-
grüßte, „dass Colt in Frankfurt 
und nahe dem Airport inve-
stiere“. Von der IHK Frankfurt 
sprach Reinhard Fröhlich zu 
den Gästen. Er stellte Frankfurt 
mit seinem baulichen und kul-
turellen Angebot an den Anfang 
seiner Willkommensworte „und 
den Ebbelwoi“, ging dann aber 
auf das wachsende „Business“ 
in Frankfurt ein. „Colt“ gehöre 
jetzt dazu: „Welcome to Frank-
furt, all the best for the Future!“ 
Mit einer aktuellen Zeitung in 
der „Zeitkapsel“ wurde sodann 
die Grundsteinlegung vollzo-
gen. Beim folgenden Brunch 
wurde auf das Rechenzentrum 
angestoßen.  mk

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Sehen Sie sich

die tägliche Ausgabe des

 im Internet an! 

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung über 
Sossenheim auf Ihr Smartphone, Ihr Tablet oder 

Ihren PC! Einfach unter
 www.sossenheimer-wochenblatt.de

registrieren. 
Bis auf weiteres ist unser Angebot kostenlos.

ssssss

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 29. 06. u. Frankfurt-Höchst,
Do., 04. 07.19 von 08 – 14 Uhr

Jahrhunderthalle,
Parkplatz B, Pfaffenwiese

Sa., 29. 06.19 Frankfurt-Kalbach,
von 13 – 17 Uhr
Frischezentrum,
Am Martinszehnten

So., 30. 06.19 Hattersheim, von 10 – 16 Uhr
Globus, Heddingheimer Str. 22

Di., 02. 07.19 Eschborn, von 08 – 13 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Suche günstige, gebrauchte 
Bonsai-Schalen oder 
Bonsais, die ein neues 
Zuhause brauchen. 
Tel. 0173/3142984

Wir suchen ab sofort eine Haus-
haltshilfe (putzen u. bügeln 1x/
Woche, 4 Stunden) für unsere 
Doppelhaushälfte in Schwal-
bach. Anmeldung über Minijob-
zentrale. Bei Interesse bitte mel-
den unter surfandsail@gmx.de 
oder Tel. 0175/3495231

Wenn auch Sie eine private Kleinan-
zeige aufgeben möchten, 

schicken Sie 
Ihren Text an anzeigen@

sossenheimer-wochenblatt.de

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Große Aufregung am Diens-
tag im Flurscheideweg. Am 
frühen Morgen rückten etliche 
Einsatzfahrzeuge des Zolls an 
und durchsuchten eine Reini-
gungsfi rma. Gegen deren Ge-
schäftsführer wird nun wegen 
Schwarzarbeit und Steuerhin-
terziehung ermittelt.

Die beiden 29 und 39 Jahre 
alten Türken sollen laut einer 
Pressemitteilung des Haupt-
zollamts Gießen Rechnungen 
von Scheinfi rmen genutzt 
haben, um Sozialabgaben und 
Steuern einzusparen und Ar-
beitnehmern Schwarzlöhne zu 
zahlen. Den Angaben zu Folge 
ist dadurch bisher von einem 
Schaden in Höhe von circa 
200.000 Euro auszugehen. 

Auf die Schliche gekom-
men sind Zoll und Staatsan-
waltschaft der Sossenheimer 
Firma im Zuge von Ermitt-
lungen gegen zwei andere 
Reinigungsfi rmen aus dem 
Main-Taunus-Kreis. Deren 
Chefs hatten ein Netzwerk aus 
Firmen und Serviceunterneh-
men gestrickt mit dem Ziel, 
Sozialabgaben und Steuern 
einzusparen und den Reini-
gungskräften am Ende nur Mi-
nilöhne zu müssen.

Mit der Razzia sollte das 
Netzwerk zerschlagen wer-
den. Insgesamt waren bei den 
Durchsuchungen im ganzen 
Rhein-Main-Gebiet rund 500 
Beamte im Einsatz. Durchsucht 
wurden am Dienstagmorgen 
48 Wohnungen und Geschäfts-
räume. Ein Schauplatz war der 
Flurscheideweg.

Bei den Durchsuchungen stell-
ten die Ermittler umfangreiches 
Beweismaterial sicher, darunter 
auch Computer und Mobilte-
lefone, die durch Spezialkräfte 
des Zolls für IT-Forensik ausge-
wertet werden. Darüber hinaus 
pfändeten sie Konten und offene 
Forderungen und stellten so Ver-
mögenswerte in Höhe von vier 
Millionen Euro sicher.

Bei dem Einsatz wurden auch 
Bargeldspürhunde des Zolls ein-
gesetzt, die in mehreren Durch-
suchungsobjekten nach versteck-
tem Geld suchten. 3.000 Euro 
Bargeld wurden sichergestellt. 
Außerdem fi el den Ermittlern 
neben einer alten Maschinenge-
wehr-Patrone und einer Kiste mit 
unerlaubten Böllern auch ein als 
Taschenlampe getarnter Elektro-
schocker in die Hände. Welche 
der beschlagnahmten Dinge die 
Ermittler in Sossenheim vorfan-
den, ist nicht bekannt.  red

Flurscheideweg: Zoll 
durchsucht Firma
Große Razzia am Dienstag im Morgengrauen

Polizei fahndet 
nach Tätern

Die Polizei hat jetzt ein Fahn-
dungsfoto des Räubers veröf-
fentlicht, der am 29. November 
2018 den Kiosk in der Siegener 
Straße überfallen hat. Die 
Täter hatten seinerzeit eine 
40-jährige Angestellte mit einer 
Pistole bedroht, um an mehre-
re hundert Euro Bargeld sowie 
an Zigarettenpackungen zu ge-
langen.

Die Tatzeit lag gegen 21.30 
Uhr. Wenig später, am 8. De-
zember 2018, kam es in Höchst 
ebenfalls zu einem Raub auf 
einen Kiosk. Die bisherigen 
Ermittlungen haben ergeben, 
dass ein Zusammenhang zwi-
schen den beiden Taten beste-
hen könnte. Der erste Täter 
ist männlich und zwischen 20 
und 25 Jahren alt. Er hat dun-
kle Haare, ein südländisches 
Erscheinungsbild und war be-
kleidet mit einem Kapuzenpul-
li im Camoufl age-Muster, einer 
gesteppten Weste mit hellem 
Reißverschluss und schwarzer 
Hose mit weißen Bändeln im 
oberen vorderen Bereich. Da-
rüber hinaus trug er ein dun-
kles Tuch über der Mundpar-
tie, schwarze Handschuhe mit 
kleinem weißen Nike-Emblem, 
schwarze Schuhe mit weißer 
Sohle und weißer Applikation 
auf der Lasche.

Der zweite Täter war eben-
falls männlich und zwischen 
20 bis 25 Jahren alt. Er war 
bekleidet mit einer dunklen 
Steppjacke, einem dunkelblau-
en Kapuzenpullover, dunklen 
Turnschuhe mit rötlicher Ferse 
und schwarzen Handschuhen 
mit weißer Applikation auf dem 
Handrücken.

Hinweise zu den Tätern 
nimmt die Frankfurter Krimi-
nalpolizei unter der Telefon-
nummer 069/755-51299 ent-
gegen.  pol

So hat einer der Täter, die 
am 29. November 2018 einen 
Raubüberfall auf einen Kiosk in 
Sossenheim verübt haben, aus-
gesehen.  Foto: Polizei

Grundsteinlegung bei Colt
Unternehmen baut ein neues Rechenzentrum in Sossenheim

Wiesenstraße 5 . 65843 Sulzbach
☎  06196-7656910
www.mueller-ffm.de

Wir suchen:
1 Auszubildenden (m/w) zum Anlagenmechaniker
1 Anlagenmechaniker (m/w) für Bad & Heizung
mit Berufserfahrung.
Möchten Sie in einem modernen Betrieb bei guter Bezahlung arbeiten? 
Einfach anrufen! Tel. 0173/9772077

http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.weiss-maerkte.de
mailto:surfandsail@gmx.de
http://www.wm-aw.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
mailto:hauptc@web.de
http://www.mueller-ffm.de
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Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 56,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Fußpfl ege
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10
Fax 069 / 34 60 -11

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Wir hören pflegenden Angehörigen zu, 
suchen gemeinsam nach Entlastung und 
bieten Unterstützung! Kontaktieren Sie uns!

pflegeBegleiter-Initiative Frankfurt 
Telefon: 069 / 78 09 80  Mobil: 0176 / 75 45 61 91 
E-Mail: pflegebegleiter@frankfurter-verband.de

pflegeBegleiter-Infoladen in Bockenheim 
Friesengasse 7  60487 Frankfurt am Main

Information und Begleitung in verschiedenen Sprachen.

Provadis sucht 
noch Azubis

Wer erfolgreich ins Berufs-
leben starten will, der sollte 
schon früh die Weichen stel-
len. Provadis nimmt ab sofort 
Bewerbungen von Schülern 
entgegen, die ab 2020 eine Aus-
bildung bei Hessens größtem 
Ausbildungsbetrieb machen 
möchten. 

Interessierte Schuabgänger 
können aus einer Bandbrei-
te von über 40 Berufen wäh-
len. Das Angebot reicht von 
Chemikanten über den Me-
chatroniker bis hin zu zahl-
reichen kaufmännischen und 
IT-Berufen. Provadis bietet 
Ausbildungsberufe für jeden 
Schulabschluss und auch für 
Studienabbrecher an.

Wer aktuell noch auf der 
Suche nach einem Ausbildungs-
platz für 2019 ist, der wird bei 
Provadis dieser Tage ebenso 
fündig. Derzeit werden unter 
anderem für folgende Berufe 
noch Auszubildende gesucht: 
Elektroniker für Automatisie-
rungstechnik, Elektroniker für 
Betriebstechnik, Anlagenme-
chaniker Anlagenbau, Indus-
triemechaniker Einsatzgebiet 
Instandhaltung, Fachinforma-
tiker Fachrichtung Systeminte-
gration sowie Informatikkauf-
leute. 

Weitere Informationen gibt 
es unter www.provadis.de im 
Internet.  red

Drei großar�ge Kitas
im Frankfurter Westen
suchen zum 1.8.2019

talen�erte pädagogische Fachkrä�e (m/w/d)
Für drei unserer Kitas suchen wir Kolleginnen und Kollegen, die Freude und
Mo�va�on verspüren, den Kita‐Alltag spannend zu gestalten und die ihre Ta‐
lente bei uns einbringen möchten: 

Kath. Kita St. Josef, F‐Höchst: Teilzeit 50%
Drei Gruppen / 60 Kinder Ü3 / geschlossenes Konzept

Kath. Kita St. Johannes Apostel, F‐Unterliederbach: Vollzeit oder Teilzeit
Drei Gruppen / 60 Kinder Ü3 / teiloffenes Konzept

Kath. Kita St. Michael, Schwesternstraße, F‐Sossenheim:
Vollzeit oder Teilzeit
40 Kinder Ü3, 20 Kinder Hort / offenes Konzept

Ihr Profil
• Fachliche und soziale Kompetenz
• Eigenständige, koopera�ve und kommunika�ve Arbeitsweise
• In der Regel gehören Sie der Katholischen Kirche an und iden�fizieren sich

mit deren Grundsätzen und Zielen.

Wir bieten
• Vergütung nach TVöD (SuE) und Zusatzversorgungskasse
• Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung
• Zusätzliche kirchliche und regionale Feiertage
• Individuelle Fort‐ und Weiterbildung, Qualifizierung in Religionspädagogik

Sie sind interessiert? Dann senden Sie uns bi�e Ihre Bewerbungsunterlagen
(Mail oder Post) an:
Kath. Pfarrei Sankt Margareta
Kita Koordinatorin Claudia Godulla
Sieringstraße 1
65929 Frankfurt
Email: c.godulla@bo.bistumlimburg.de

Für erste Fragen:
Uwe Netz, Kita St. Josef: 069 – 319765
Isabell Weber, Kita St. Johannes Apostel: 069 – 30 29 84
Verena Birkholz, Kita St. Michael, Schwesternstraße: 069 – 34 38 36

Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen bevorzugt berück‐
sich�gt.

Viel zum Schauen, Staunen 
und Genießen gab es Mitte Juni 
bei der Gärtnerei Müller & 
Pfützner im Sossenheimer Un-
terfeld. Große und kleine Be-
sucher waren der Einladung 
zum Sommerfest gefolgt und 
erlebten entspannte und infor-
mative Stunden.

Viele Gäste kamen mit dem 
Fahrrad auf ihrer Tour auf einen 
kleinen Abstecher vorbei, ande-
re ließen es sich angesichts der 
kulinarischen und optischen 
Genüsse einen ganzen Nach-
mittag lang gutgehen. Wie auch 
immer: Ob in dem zum Gärtne-
reicafé „Le Pic Vert“ umfunk-
tionierten Gewächshaus, am 

Grill bei echter Thüringer Brat-
wurst, am Waffelstand oder 
bei der Bambuswald-Führung 
mit Frank Müller: Die Gäste 
erlebten Kurzweil pur bei ent-
spannter Stimmung. 

Am Samstag wurden sie 
obendrein mit Jazzklängen von 
der „Frankfurt Suburban Jazz 
Band“ unterhalten. Das Café 
„Le Pic Vert“ hielt - wie immer 
an Samstagen und Sonnta-
gen - viele süße Genüsse be-
reit und war zum Sommerfest 
mit Gemälden von Heike Bo-
rowski dekoriert. Der Zauber 
der Pfl anzenwelt und Land-
schaftseindrücke als Motive, 
passten ideal in das Café, in 
dem auch exotische Gewächse 

gedeihen. Zahllose Sorten an 
selbstgemachten Marmeladen 
und Gelees gab es außerdem 
zu verkosten und zu erwerben. 
Rosenzucker oder Rosengelee 
eröffneten manch neuen Ge-
schmackshorizont. 

Auch für die Kleinen gab 
es viel zu entdecken. Woher 
kommt denn hier das Quaken 
von Fröschen? Warum dürfen 
nur vierbeinige Besucher am 
Seerosenteich ein Schlückchen 
Wasser „naschen“? Und wann 
ist meine bestellte Waffel end-
lich fertig? Mama und Papa lie-
ßen sich inzwischen von dem 
üppigen Angebot an Pfl anzen 
und Blumen für das eigene 
Heim inspirieren.  mi

Üppige Blüten flankierten den Weg zum Gärtnereicafé „Le Pic Vert“.  Foto: Mingram

Sommerfest im Blütenzauber
Langes Wochenende in der Gärtnerei Müller & Pfützner

Ihr neuer Job ...

... gefunden durch Werbung im
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In verschiedenen Aktionen 
unterstützen die Schulen des 
Frankfurter Westens in Zusam-
menarbeit mit der Schulseelsor-
ge Höchst die Hilfsorganisation 
„Mary’s Meals“. Als Partner-
schule geht die Unterstützung 
an die Msiro Primary School in 
Malawi in Afrika. 

Msiro liegt im Norden Mala-
wis. An der dortigen Grund-
schule sind aktuell 442 Schüler, 
209 Jungen und 233 Mädchen. 
Zehn Lehrer unterrichten an 
der Schule. Dabei wird die 
Idee von „Mary’s Meals“ umge-
setzt: Durch Spenden erhalten 
die Kinder an den Schulen die 
Möglichkeit, eine warme Mahl-
zeit zu bekommen, die anson-
sten die Eltern zahlen müssten. 
Können die Eltern das Essens-
geld nicht aufbringen, gehen 
die Kinder in Malawi häufi g 
nicht zur Schule. 

Aber nicht nur das Mittages-

sen gibt die Möglichkeit des 
Schulbesuchs, die Eltern sind 
diejenigen, die das Essen zube-
reiten. Und eingekauft wird bei 
lokalen Bauern und Landwirten 
vor Ort, was der Mikrowirtschaft 
zu Gute kommen soll. Die Auf-
wendung dafür ist nach Ansicht 
der Schulseelsorge Höchst „recht 
gering“. Aktuell werden 15,70 
Euro benötigt, um ein Kind ein 
Jahr lang zu ernähren. Und nur 
sieben Prozent der Spenden-
gelder werden für Organisation 
und Verwaltung benötigt, was 
auch am Spendensiegel zu er-
kennen ist, das der Hilfsorgani-
sation verliehen wurde.

Die Hilfsorganisation „Mary´s 
Meal“ unterstützt derzeit rund 
1,5 Millionen Kinder mit Schul-
speisungen in mehr als 15 Län-
dern weltweit. Die Schüler des 
Frankfurter Westens wollen mit 
der Schulseelsorge etwas dafür 
unternehmen, dass das auch so 
bleiben kann.  red

Diese Kinder der Msiro Primary School in Malawi werden von 
den Schulen des Frankfurter Westens in Zusammenarbeit mit der 
Schulseelsorge Höchst unterstützt.  Foto: Mary’s Meals International

Hilfe von Schülern
Schulen unterstützen „Mary´s Meals“

Die Tischtennisabteilung der 
SG Sossenheim unter Leitung 
des Cheftrainers Markus Reiter 
hatte am vergangenen Donners-
tag zu einer Naturexkursion im 
Vogelsberg vom Taufstein zur 
Niddaquelle eingeladen. 

Die Kinder und Jugendlichen 
sollten selbst entdecken, was 
es alles zu sehen gibt und nach 
Tieren und Pfl anzen „jagen“. 
Natürlich fand das Ganze nicht 
mit dem Gewehr, sondern mit 
der Kamera statt. Damit alles 
gut vorbereitet war, hatte Mar-
kus Reiter für den Vortag eine 
ausführliche Information vor-
bereitet, damit die Kinder und 
Jugendlichen sozusagen von 
Alexander von Humboldt in 
ihrem Forscherdrang angeregt 
wurden.

„Mehr als 500 Freunde der 
Kerbeburschen sind heute hier 
in den ‚Hainer Hof‘ gekommen 
und feiern mit uns Sommer-
fest“, freute sich der Vorsitzende 
der Sossenheimer Kerbebur-
schen, Michael Schneider, am 
vergangenen Samstag. Er lobte 
auch seine gut 40 Helfer.

Schon drei Tage zuvor hat-
ten die Kurbeburschen mit den 
Vorbereitungen für das Essen 
mit „Original-Kerbeburger“, 
„Tornado-Kartoffel am Spieß“ 
und „Spanferkel“ sowie dem 
Aufbau begonnen. Ein Teil der 
Schaumburger Straße muss-
te abgesperrt werden. Dort, 
auf der Straße vor dem „Hai-
ner Hof“, fi ng um 17 Uhr das 
Sommerfest mit einem Stra-
ßenfest für Klein und Groß 
an. Der Motivwagen der Ker-
beburschen vom Hessentags-
Umzug war vorgefahren und 
zu besichtigen. Das „Autohaus 
Klein“ stellte Fahrzeuge vor 
und die freiwilligen Feuerweh-
ren aus Höchst und Liederbach 
waren mit zwei Feuerwehrau-
tos gekommen. Insbesondere 
die jüngeren Besucher nahmen 
die Fahrzeuge gerne „unter die 
Lupe“.

Am Donnerstag um 9 Uhr 
machte sich dann die 25-köp-
fi ge Gruppe auf den Weg zum 
Ausgangspunkt Taufstein-
haus. Es gab erstaunlich viel 
zu sehen, zumal rund um den 
Taufstein einige Naturschutz-
gebiete ausgewiesen sind. Die 
Jugendlichen waren besonders 
erstaunt über die Blumenpracht 
und die vielen verschiedenen 
Libellenarten. Die Jüngeren 
hatten sich erfolgreich damit 
beschäftigt ein Insektenhaus zu 
bauen und nach einer Stärkung 
im Vulkanpark ging es auch 
bald wieder in Richtung Hei-
mat. Das Wetter spielte mit und 
es wurde für alle nicht nur ein 
lehrreicher, sondern auch ein 
vergnüglicher Ausfl ug. 

Seit 2017 ist die Tischtenni-
sabteilung der SG Sossenheim 

Michael Butz und Andy Will 
hatten einen Stand des „Heimat- 
und Geschichtsverein Frankfurt–
Sossenheim“ aufgebaut. Der 
Vorsitzende, Andy Will, zeigte 
sich zufrieden: „Wir haben gute 
Gespräche geführt und reichlich 
Aufmerksamkeit bekommen.“ 
Zudem war eine Tombola aufge-
baut und eine „Kerbeburschin“ 
machte darauf aufmerksam, dass 
jedes Los gewinnt.

Ab 18 Uhr begann im Biergar-
ten des „Hainer Hofs“ das Som-
merfest der Kerbeburschen, je-
doch drohten dunkle Wolken 
über Frankfurt. Zelte waren 
vorsorglich aufgebaut worden. 
Die Gäste versorgten sich mit 
Speisen und Getränken und 
wurden von fl eißigen Helfe-
rinnen an den Tischen auch be-
dient. Oberbürgermeister Peter 
Feldmann traf ein und bedank-
te sich bei den Kerbeburschen 
nochmals für die tolle offi zielle 
Präsentation der Stadt Frank-
furt auf dem Hessentags-Um-
zug in Bad Hersfeld. Er lobte 
die gute Vereinsarbeit der Ker-
beburschen, aber auch die der 
übrigen Vereine in Sossenheim.

Für ihre besonderen Ver-
dienste um den Verein wurden 
Helmut Schüle vom Autohaus 

im Rahmen ihres sozialen En-
gagements offi zieller Integra-
tionsstützpunkt der Deutschen 
Sportjugend. Dabei versucht 
vor allem Projektleiter Markus 
Reiter Sport, Kultur und Spra-
che regelmäßig in besonderen 
Aktionen zusammenzubringen. 
Intensives Tischtennistraining 
gehört dabei genauso dazu wie 
Spiele, die Kopf und Sprache 
fordern und fördern, und erleb-
nispädagogische Exkursionen 
mit historischen oder naturwis-
senschaftlichen Hintergrund. 
Gold suchen an der Eder, die 
Grube Messel und die Kelten 
auf dem Glauberg besuchen, 
Wald- und Naturexkursionen 
im Taunus, Besuch des Römer-
kastells Saalburg standen unter 
anderem bisher auf dem Pro-
gramm.  red

Klein und Florian Höfl er von 
der gleichnamigen Metallbau-
fi rma mit der „Ehrenmitglied-
schaft“ geehrt. „Auto Klein“ ist 
Hauptsponsor der Kerbebur-
schen. Die Firma Höfl er half 
maßgeblich beim jüngsten 
Umbau des Motivwagens. „Das 
ist die höchste Auszeichnung, 
die wir vergeben können“, 
meinte Michael Schneider, assi-
stiert vom Oberbürgermeister. 
Sodann öffneten sich am Him-
mel „alle Schleusen“.

Um 20 Uhr begann der Auf-
tritt der Band „On-Line“. Es 
hörte langsam auf zu regnen, 
der Himmel färbte sich blau 
und die Gäste kamen in Scha-
ren. Die Sitzplätze waren bei 
weitem nicht ausreichend, den-
noch war eine tolle Stimmung 
im Hof. Unter den Gästen auch 
Kerbeburschen aus anderen 
Stadtteilen, wie zum Beispiel 
die „Kerbburschen“ aus Nieder-
Erlenbach. Sie boten eine tolle 
Tanz-Nummer und bekamen 
viel Applaus. Auch sonst war 
die Tanzfl äche stets voll und 
nach „Wo war ich in der Nacht 
von Freitag auf Montag“ ende-
te mit „An Tagen wie diesen“ 
erst nach Mitternacht ein tolles 
Sommerfest.  mk

Unter der Leitung von Tischtennis-Trainer Markus Reiter machten sich Kinder und Jugendliche auf 
den Weg die Natur am Vogelsberg zu erforschen.  Foto: SGS

Exkursion statt Tischtennis

Ein gelungenes Sommerfest

SGS-Nachwuchs „auf den Spuren Humboldts“ im Vogelsberg

Die Kerbeburschen haben wieder zwei neue Ehrenmitglieder

Kerbeburschen-Vorsitzender Michael Schneider (links) und Peter Feldmann (2.v.l.) überreichten 
den neuen Ehrenmitgliedern Helmut Schüle (2.v.r.) und Florian Höfler ihre Urkunden.  Foto: Krüger

Am 14. Juni brachten die 
vierten Klassen der Albrecht-
Dürer-Schule im Volkshaus ein 
Varietéprogramm als Abschlus-
saufführung auf die Bühne. 
Dafür hatten sie ein Jahr in-
tensiv geübt, trainiert und aus-
wendig gelernt.

Schulleiter Stefan Leicher be-
grüßte Eltern, Freunde sowie 
die zahlreichen Schüler im 
großen Saal des Volkshauses. 
Er bedankte sich beim Förder-
verein: „Nur mit ihrer fi nan-
ziellen Unterstützung konnte 
diese Aufführung stattfi nden“, 
sagte er. Außerdem dankte er 
seinen Lehrer-Kollegen. „Sie 
haben in diesem Jahr wieder 
Tolles geleistet und wir freu-
en uns auf die heutige Varie-
té-Show dieser fantastischen 
vierten Klassen.“ 

Zum letzten Mal trug Brigitte 
Högermeyer die Verantwor-
tung: „Ab Herbst gehe ich in 
den Ruhestand und trete etwas 
kürzer.“ Also ganz loslassen will 
sie wohl noch nicht. Zusammen 
mit ihren Kollegen hat sie wie-
der Herausragendes geleistet 

und diesmal nach dem Schüler-
Musical im vergangenen Jahr 
eine Varieté-Show mit den Ab-
gangsklassen inszeniert. 

Diese Show mit Clowns, 
Schwarzlicht-Tanz, Klassen-

tanz und Akrobaten sowie 
einer „Flaschennummer“, 
Trommeln und Ballett kam 
sehr gut an und es gab viel 
Applaus für alle Beteiligten. 
Das Show-Motto „Die Fantas-

tischen Vierten“ war mehr als 
gerechtfertigt. 

Gitti Högermeyer war entspre-
chend zufrieden mit ihrem jun-
gen Ensemble. Als Dank gab es 
für alle Beteiligten Blumen.  mk

Einen bunten Klassentanz zeigten die „fantastischen Vierten“ bei ihrem Abschlussfest.  Foto: Krüger

Große Show der „Fantastischen Vierten“
Abschluss-Aufführung der vierten Klassen der Albrecht-Dürer-Schule im Volkshaus

Neue Lesung mit 
Tim Frühling

TV-Moderator und Autor 
Tim Frühling kommt ein weite-
res Mal nach Sossenheim.

Am Freitag, 30. August, liest 
er um 20 Uhr in der Stadtteilbi-
bliothek aus „111 Orte in Mittel-
hessen, die man gesehen haben 
muss“. Die Region zwischen 
Westerwald, Vogelsberg und 
Burgwald zeigt sich dabei als 
eine Landschaft der Kontraste. 
Der Eintritt zur Lesung kostet 
sieben Euro.  red
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Patricia auf dem Treppchen ganz oben Fotos: privat

Patricia Bresic Fotos: privat

Soolan und Laura freuen sich über ihre dritten Plätze

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Hessische Jahrgangs-
meisterschaften 2019
Patricia Bresic holt in der 
Altersklasse 4 den Titel, wäh-
rend Laura Kaiser und Soolan
Olika Ararso in der Altersklas-
se 2 aufs Podest stürmen!

Der Juni begann für die Ak-
teure der SG Sossenheim mit
den hessischen Jahrgangsmeis-
terschaften, die seit vielen Jah-
ren in Pohlheim ausgetragen
werden. Neun Sossenheimer
Nachwuchstalente hatten sich
für diese Veranstaltung quali-
fiziert. In vier Altersklassen –
AK 1 (Jahrgang 2007) – AK 4
(Jahrgang 2010 und jünger) –
wurden die Besten in Hessen
gesucht.

Am ersten Tag waren in der
Altersklasse 1 Victoria Hen-
richs als auch Aleksa Tomic am
Start. Beide überzeugten in ih-
ren Altersklassen mit starken
spielerischen Akzenten. Ob-
wohl Victoria in der Vorrunde
Zweite wurde, schaffte sie im
Achtelfinale gegen eine höher-
gesetzte Spielerin durch ein 3:1
das Viertelfinale. Obgleich hier
dann Schluss war, konnte sie
ihre letztjährige herausragende
Leistung wiederum bestätigen
und sich in den Top 8 ihrer Al-
tersklasse in Hessen etablieren!

Aleksa Tomic hatte bei seinen
letzten hessischen Jahrgangs-
meisterschaften eine unheim-
lich talentierte Konkurrenz zu
bezwingen. Doch er überzeug-
te in seiner Gruppe, die er glatt
mit 3:0-Siegen überstand. Die
Losung wollte es jedoch so,
dass er gegen einen Top 3-Spie-
ler im Achtelfinale antreten
musste. Er kämpfte um jeden
Ball, zwang seinen Kontrahen-
ten zu spektakulären Bällen.
Jedoch reichte es am Ende nach
vier Sätzen nicht ganz. Trotz-
dessen konnte er mit Platz 9
sein Vorjahresergebnis halten
und einen positiven Eindruck
hinterlassen. 

Schwer war es für Isabella
Ruan und Isra Rezzouk, die in

der Altersklasse 3 nur eine Au-
ßenseiterposition innehatten.
Isra gewann zumindest einen
Satz. Mehr war hier nicht drin.
Dagegen scheiterte Isabella nur
ganz knapp. Ein Spiel konnte
sie gewinnen und ein weiteres
sehr eng gestalten. Doch hier
unterlag sie unglücklich in vier
Sätzen, sodass es schlussend-
lich nicht ganz reichte.

Ilias Arabatzis war im glei-
chen Jahrgang, aber bei den
Jungs, am Start. Sein Ziel war
es zunächst einmal die Gruppe
zu überstehen. Nach zwei Sie-
gen aus drei Spielen schaffte er
dies eindrucksvoll. Dann hatte
er jedoch Pech, denn im Achtel-
finale wartete der spätere Jahr-
gangschampion, gegen den er
zwei Sätze sehr eng gestalten
konnte, jedoch schließlich aus-
schied. Über Platz 9 konnte er
sich am Ende dennoch richtig
freuen.

Der zweite Tag versprach aus
Sossenheimer Sicht so einiges.
Denn man hatte vier heiße Ei-
sen für vordere Platzierungen
im Feuer. Es begann mit der Al-
tersklasse 2 der Schülerinnen
und Schüler. 

Simrandeep Kaur Sandhu
und Laura Kaiser waren deren
zwei, die sich Hoffnungen auf
vordere Platzierungen auf-
grund ihrer Vorleistungen ma-
chen durften. Obwohl sich Lau-
ra eine knappe Niederlage in
der Vorrunde erlaubte, konnte
sie trotzdem wie Simran, die
alle Spiele gewann, als Grup-
penerste in die KO-Runde ein-
ziehen. Da Laura unter den 
Top 4 gesetzt war, war sie da-
mit automatisch für das Vier-
telfinale qualifiziert. Simran
kämpfte sich ebenso durch ei-
nen 4-Satzsieg gegen Frederike
Bläser (TTC Salmünster 1950)
dorthin. Dann war jedoch für
Simran die Endstation erreicht,
sodass ein ganz toller 5. Platz
feststand. Laura wurde ihrer
Setzung gerecht und konnte
sich souverän für das Halbfina-
le qualifizieren. Die spätere Sie-
gerin Nina Segeth (TSV 1909
Langstadt) war an diesem Tag
eine Nummer zu groß, sodass

trotzdem das Podest der loh-
nende Abschluss war.

Soolan  Olika Ararso hatte
ebenso Ambitionen auf eine
vordere Platzierung. Er setzte
dies furios um, in dem er in der
Vorrunde locker durchmar-
schierte. Selbst im Achtel- als
auch im Viertelfinale voll-
brachte er das Kunststück kei-
nen einzigen Satz abzugeben.
Jedoch kommt irgendwann
einmal der Punkt, an dem sich
das Blatt wendet. Im Halbfinale
konnte er gegen Moritz Klip-
pert (GSV Eintracht Baunatal)
wenig ausrichten. Er unterlag
in drei Sätzen, strahlte jedoch
auf dem Podest umso mehr.

Und wie heißt es doch
manchmal so schön: Save the
best for last! Patricia Bresic
wollte in der Altersklasse 4 der
Mädchen den großen Wurf
schaffen. Die Voraussetzungen
waren bestens. Die beiden Vor-
rundenspiele als auch jenes 
Duell im Viertelfinale stellten
Patricia vor keinerlei Probleme.
Im Eiltempo ging es somit ins
Halbfinale. Gegen Christiane
Heim (TSV 1909 Langstadt)
gab sie etwas nervös den ersten
Satz ab. Dies verunsicherte sie
aber gar nicht, ganz im Gegen-
teil: sie fokussierte sich noch
besser und schaffte es das Spiel
an sich zu reißen. So gewann
sie sehr deutlich die Sätze 2 – 4
und gab dabei insgesamt nur
noch 10 Punkte ab. Das große
Finale gegen Kira Aeberhardt
(TSF Heuchelheim 1888) war-
tete nun. Alle waren gespannt
wie das Spiel der beiden Top-
gesetzten verlaufen würde. Es
nahm zu Beginn Ähnlichkeiten
mit Patricias Halbfinale an.
Den 1. Satz verlor Patricia
knapp mit 9:11. Dies schien ihr
erneut wenig auszumachen.
Sie schaltete zwei Gänge höher
und konnte ihre spielerische
Raffinesse unnachahmlich ein-
setzen. Satz 2 und 3 gingen mit
11:6 und 11:7 deutlich an sie.
Patricia startete wiederum gut
in Satz 4, erkämpfte sich gleich
3 Punkte Vorsprung. Eine Aus-
zeit der Kontrahentin sollte sie
eigentlich aus der Fassung brin-
gen. Doch an diesem Tag prall-
te eine solche Taktik an Patricia
ab. Sie nutzte gleich ihren ers-
ten Matchball und holte sich
unter großem Jubel den hessi-
schen Titel! 

Dieser Titel und alle anderen
Platzierungen zeigen wieder-
um auf welch hohem Level die
Talente der SG Sossenheim
mittlerweile fast durch die
Bank agieren. Es war ein her-
ausragendes Wochenende mit
am Ende faszinierenden Ein-
drücken und einmaligen Emo-
tionen! Stefan Richter

SG Sossenheim
– Abteilung Tanzsport –

Tanzbegeisterte Kinder
und Jugendliche für Jazz-
und Modern-Dance-Teams
gesucht! 
Schnupperstunden/Castings
am 30.6. / 28.7. / 18.8.

Die Tanzsportabteilung der
SG Sossenheim sucht Nach-
wuchs und bietet interessierten
Hobby-Tänzerinnen und -tän-
zern drei Casting-Termine an,
bei denen die Kids ausprobie-
ren und zeigen können, was in
ihnen steckt. Nach einem ge-
meinsamen Warm-Up und eini-
gen Dreh-, Sprung- und Dehn-
übungen, steht eine kurze Cho-
reografie auf dem Plan, die alle
gemeinsam erlernen. 

Gesucht werden Kinder
(Jahrgänge 2009 bis 2012) und
Jugendliche (Jahrgänge 2004
bis 2008). Sie sollten sportlich
und motiviert sein, sowie Spaß
an Bewegung und Musik ha-
ben. Erste Erfahrungen in Tanz-
sportarten wie Jazz, Modern,
Ballett, Showdance, Garde
oder anderen Sportarten wie
Turnen, Akrobatik oder Rhyth-
mischer Sportgymnastik sind
von Vorteil, aber kein Muss. Im
Vordergrund steht der Team-
geist und die Gruppendyna-
mik.

Ziel ist es, neue Kinder- und
Jugendgruppen aufzubauen,
die ab 2020 langfristig Turniere
beim Deutschen Tanzsportver-
band tanzen. Das Formations-
Training beginnt nach den
Sommerferien im September
2019 (2x pro Woche) und wird
von erfahrenen Trainerinnen
der SG Sossenheim geleitet. Die
vier Liga-Turniere finden zwi-
schen März und Juli 2020 in
Hessen statt.

An Vorbildern im eigenen
Verein mangelt es auch nicht:
Die beiden Formationen mo-
vingART und subsTANZ gehö-
ren zu den fünf besten Jazz-
und Modern-Dance-Formatio-
nen in Hessen und tanzen beide
in der 2. Bundesliga. In diese
Fußstapfen können Ihre Kinder
dann auch schon bald treten.
Kommen Sie also gerne vorbei
und probieren Sie es aus.

Die Castings finden am 30.
Juni, am 28. Juli und am 18.
August jeweils um 11.00 Uhr
im Sossenheimer Weg 180 (ge-
genüber Supermarkt) statt. Die
Teilnahme ist kostenlos und un-
verbindlich. Es wird um vor-
herige Anmeldung bei Abtei-
lungsleiterin Sonja Kron gebe-
ten: Tel. 0151- 611419 28 oder
kron@sgs-tanzsport.de. Weite-
re Infos unter www.sgs-tanz-
sport.de Sonja Kron
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EFEIRBRESEL
Zu verschiedenen Themen erreichten die Redaktion nachfol-
gende Leserbriefe. Leserbriefe geben ausschließlich die Mei-
nung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kür-
zungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen
möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen
Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur
Veröffentlichung) an info@sossenheimer-wochenblatt.de.

Zum Thema „Radfahrer in Sossenheim“:

„Radfahrer kennen keine Verkehrsregeln“
Das rüpelhafte und zudem

verkehrswidrige Verhalten von
Fahrradfahrern in Sossenheim
wird zusehends immer schlim-
mer. Eine rote Ampel scheint ja
bekanntermaßen für die aller-
meisten Radfahrer keinerlei
Bedeutung zu haben. Das Fah-
ren auf dem Fußgängerweg,
mit- und entgegen der Fahrt-
richtung wird jedoch zuse-
hends mehr. 

Man muss sich als Fußgänger
von Radfahrern anklingeln und
mitunter sogar beschimpfen
lassen. Jegliche Kenntnis von
Verkehrsregeln scheint verges-

sen oder auf den Kopf gestellt
zu sein. Auffällig ist, dass diese
Radfahrer zumeist Männer im
mittleren Alter zwischen 25
und 50 Jahren sind.

Es ist überfällig, dass sich die
Polizei solcher Zeitgenossen
endlich annimmt und für Ord-
nung und Durchsetzung der
Verkehrsregeln sorgt. Wohin es
führt, wenn die Polizei nicht re-
gelmäßig vor Ort ist, sieht man
hier in Sossenheim deutlich. Es
ufert zusehends aus. Jeder
macht was er will. 

Franz-Peter Halbig, 
Sossenheim

Zum Thema „Müll im Unterfeld“:

„Nicht nur der Müll stört“
Es freut mich, dass jährlich

viele Sossenheimer ihr Naher-
holungsgebiet von den Hinter-
lassenschaften der Umweltsün-
der befreien. Aber es ist nicht
nur der Müll, der das Gesamt-
bild stört. Seit Jahren werden
die Heuballen im gesamten Un-
terfeld nur gelagert zum Ver-
rotten. Landwirtschaftliche Ge-
rätschaften werden entsorgt
und wuchern seit zwei Jahren
zu. Auf einem Feld Nähe des
Hühnerhofes gedeiht neben
den zugedeckten Heuballen
prächtig der Riesenbärenklau,

der sich immer mehr ausbrei-
tet. 

Der Kontakt mit dieser Pflan-
ze kann schwere gesundheit-
liche Beschwerden verursa-
chen. Und der Weg, der daran
vorbeiführt, wird gerne von
Spaziergängern als Abkürzung
zum Kolmannweiher genutzt
und auch, um den Radfahrern
am Niddaufer auszuweichen.
Meldungen an die Stadt und 
an das Grünflächen blieben
ohne Resultat.

Carmen Horstmann, 
Sossenheim

Geburtstag, Jubiläum,
Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige informieren Sie
alle Sossenheimer
schnell und preiswert
und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

mailto:kron@sgs-tanzsport.de
http://www.sgs-tanz-sport.de
http://www.sgs-tanz-sport.de
http://www.sgs-tanz-sport.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
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Am Fronleichnams-Donners-
tag stand in Sossenheim alles 
wieder im Zeichen des traditio-
nellen „Robert Lange Gedächt-
nisrennens“ des RV Sossenheim. 
Auch Radrennfahrer aus Sos-
senheim konnten sich über be-
achtliche Erfolge freuen.

Bis zum ersten Start um 10 
Uhr herrschte unter den Verant-
wortlichen des RV Sossenheim 
ungewohnte Anspannung. Die 
Straßenabschnitte entlang der 
Baustellen mussten gründlich 
gesäubert und sorgfältig abge-
sichert werden, um die Beein-
trächtigungen auf der Renn-
strecke so gering wie möglich 
zu halten. Zudem sorgten auch 
die Wetteraussichten für ge-
mischte Gefühle.

Die Rennen am Vormittag 
konnten ohne große Probleme 
ausgetragen werden und die 
Sossenheimer Teilnehmer mit 
einigen vorderen Plätzen auf-
warten: Leopold Schöffberger 
(U11) landete auf dem zwei-

ten Platz, Konrad Schöffberger 
(U13) auf Platz sechs und Jonas 
Pfeiffer (U17), der noch in der 
letzten Runde stürzte, auf Platz 
elf.

Viel Betrieb herrschte im 
Start- und Zielbereich, als die 
neu geschaffene Klasse der 
Amateure an der Reihe war. 50 
Fahrer machten sich über 45 Ki-
lometer auf die Jagd nach Wer-
tungspunkten, die in jeder fünf-
ten Runde vergeben wurden. 
Dabei sorgte Pascal Diemar, seit 
diesem Jahr Mitglied des Bun-
desligateams „Hessen-Frank-
furt-Opelit“, mit Rang fünf für 
einen Achtungserfolg.

Gegen 15 Uhr störte der erste 
Regenguss den weiteren Verlauf 
des Renntages. Betroffen waren 
zunächst die 20 Mädchen und 
Jungen, die ohne Lizenz in drei 
Altersklassen aufgeteilt ihre 
zwei bis vier Runden trotzdem 
mit viel Spaß und Eifer absol-
vierten. Für Stimmung sorgte 
auch die kleine Paula Degen-
kolb, die auf ihrem Laufrädchen 

100 Meter unterwegs war. Zahl-
reiche Anwohner „erlebten“ 
das Rennen am Straßenrand 
und auch mit Gästen in ihrer 
Hofeinfahrt und bedachten die 
Teilnehmer der einzelnen Ren-
nen mit viel Applaus.

Nach dem zweiten Regen-
schauer musste der Start des 
Hauptrennens zunächst ver-
schoben werden. Die 25 Elite-
Amateure legten dann die er-
sten 30 Minuten auf nassen 
Straßen zurück, wobei sich 
zeigte, dass nicht alle bereit 
waren, das erhöhte Sturzrisiko 
einzugehen. Davon unbeein-
druckt wagte Axel Hauschke 
aus Melsungen einen Ausreiß-
versuch, den er als Sieger auch 
erfolgreich beenden konnte. 
Aus Sossenheim landete Fabian 
Holbach auf dem sechsten Platz 
und Leonhardt Berger auf dem 
neunten Platz, Die übrig geblie-
benen Verfolger konnten sich 
wie der Sieger über den aner-
kennenden Beifall der Zuschau-
er freuen.  mk

Der spätere Sieger Axel Hauschke führte, hier vor dem Haus der Familie Koch „Auf der Schanz“ 
das Feld an. Sein Ausreißversuch war am Ende von Erfolg gekrönt.  Foto: Krüger

Robert Lange Gedächtnisrennen
Axel Hauschke siegte beim Radrennen des RV Sossenheim

Das diesjährige Siedlungs-
fest des Mietervereins Hen-
ri-Dunant-Siedlung und des 
Stadtteilzentrums der Arbei-
terwohlfahrt (AWO) fi ndet 
am Samstag, 29. Juni, ab 14 
Uhr auf dem Wiesengelände 
am Dunantring 8 statt.

Beim diesjährigen Sied-
lungsfest wird auch ein Dop-
pel-Jubiläum gefeiert. Die 
AWO besteht seit 100 Jahren 

Ein „Rittergelage“ auf „Wein-
gut Lindenhof“ organisierte 
„Reiseritter“ Norbert Preisen-
dörfer für seine „Ritterschaft“ 
des Jahrgangs 1939. 

Am Mittwoch vergangener 
Woche wurde mit Krustenbraten 
und Lamm-Haxe sowie reichlich 
gutem Wein der „Straußenwirt-
schaft“ angemessen der 80. Ge-
burtstag aller Teilnehmer gefeiert. 

und das Stadtteilzentrum seit 
20 Jahren. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. An vielen 
Ständen werden traditionelle 
Bratwürste und weiteren Le-
ckereien sowie Kaffee und Ku-
chen und alkoholische und 
nichtalkoholische Getränke 
angeboten. 

Neben dem Kinderschmin-
ken wird das Spielmobil des 
Abenteuerspielplatzes Rieder-
wald mit vielfältigen Spiel-

Aus Neukaledonien war auch 
Manfred Kutzner mit der wei-
testen Anreise dabei. Zur Feier 
gehörte auch eine zünftige 
Kutschfahrt mit Wein durch die 
umliegenden Weinberge und 
viel „schleescht Gebabbel“. Am 
Abend gab es dann ein Vesper-
Buffet. „Das bezahl ich aus un-
serer Kriegskasse“, erzählte 
Norbert Preisendörfer. 

Voll des Lobes war auch Man-

geräten und einer Hüpfburg 
dafür sorgen, dass das Sied-
lungsfest auch ein Fest für 
die Kinder und deren Fami-
lien wird. Auf einem Floh-
markt gibt es nach Angaben 
der Veranstalter fast alles, 
was man sich immer einmal 
gewünscht hat. Ebenso gibt 
es einen Schmuck-Stand mit 
handgefertigten Halsketten, 
Armreifen, Fingerringen und 
anderen Kostbarkeiten.  red

fred Kutzner: „Das haben Nor-
bert und Günter wieder toll or-
ganisiert. Es ist schön die alten 
Freunde aus der Volksschule in 
Sossenheim nochmal zu tref-
fen.“ Seit nunmehr 65 Jahren 
trifft sich der Jahrgang 1939 
mindestens einmal im Jahr. 
„Und das wollen wir auch noch 
viele Jahre so tun“, so die ein-
helligen Kommentare der Teil-
nehmer.  mk

AWO feiert Doppel-Jubiläum

Rittergelage und Kutschfahrt

Übermorgen Siedlungsfest in der Henri-Dunant-Siedlung

Volksschüler des Jahrgangs 1939 feiern 80. Geburtstagsjubiläum

Norbert Preisendörfer (links) und Manfred Kutzner (2.v.l.) organisierten den Ausflug der 39er-Ju-
biläums-Ritterschaft. Mit der Kutsche ging es dabei durch die Weinberge.  Foto: Krüger
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Erst pauken...

Gute Noten werden jetzt belohnt....dann chillen!

Jetzt das Jahres-Zeugnis 2018/19 mit zu MediaMarkt Main Taunus Zentrum bringen und bei 

jedem „Gut“ 1,-€, bei jedem „Sehr Gut“ 2,-€ Direktabzug ab einen Einkaufswert von 30.-€ kassieren.*

 * Voraussetzung ist das persönliche Erscheinen des Zeugnisinhabers mit seinem Originalzeugnis. Der Betrag wird an der Kasse direkt in Abzug gebracht. Sämtliche Verträge von Drittanbietern sowie Bücher 
und Auflade-/Bezahlkarten sind von der Aktion ausgenommen. Die Einlösung muss am selben Tag erfolgen. Keine Auszahlung etwaiger Restbeträge. Pro Person nur eine Teilnahme möglich. Bei Schülern  
bis 13 Jahren, Teilnahme nur in Begleitung der Eltern. Bei Kaufrückabwicklung wird nur der tatsächlich entrichtete Preis zurückgewährt. Gewährleistungsansprüche bleiben hiervon unberührt.  
Aktionszeitraum: 28.06. - 29.06.2019.
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